
Es informiert Sie gerne: Stefanie Wollscheid (Abteilungsleiterin)

Herzlich Willkommen 

zur Infoveranstaltung

zur

höheren Berufsfachschule

Fachrichtung Wirtschaft

EIN Bildungsgang – ZWEI Abschlüsse
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Höhere Berufsfachschule

Fachrichtung Wirtschaft

Die Alternative zur dualen Berufsausbildung

EIN Bildungsgang – ZWEI Abschlüsse

schulische Berufsausbildung 

zur/zum staatlich geprüften 

kaufmännischen Assistentin/en

plus

Fachhochschulreife
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Unsere Info für Sie
1. GSW 

 – wer sind wir?

2. Was sollten Ihre Kinder mitbringen?
 - Was erwartet sie hier?

3. Ein Bildungsgang -zwei Abschlüsse 
 – wie geht das?

4. Alltag in der HBF
 - wie sieht ein Schultag aus?

5. Praxisbezug
 - wie bekommt man den?
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2 Jahre

vollschulische Erstausbildung

→ Assistent

Höhere Berufsfachschule 

→ schulischer Teil der 

FH-Reife

Wahlunterricht

Wirtschafts-

gymnasium

3 Jahre

→ Abitur

GSW – zwei Schulformen unter einem Dach

GSW
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Was sollten Ihre Kinder mitbringen?

- Was bieten & erwarten wir an der GSW?

           
Biete:     engagierte Lehrerteams

SUCHE: MOTIVATION

   EINHALTEN VON REGELN

   PÜNKTLICHKEIT 

Biete:      fundierte kaufmännische Grundbildung

SUCHE:  INTERESSE an WIRTSCHAFT

   ANGEMESSENES AUFTRETEN 

Biete:  Sammeln von praktischer 
   Berufserfahrung

SUCHE: LEISTUNGSBEREITSCHAFT

Biete:  viele neue Fächer

SUCHE:   NEUGIERDE und MITARBEIT
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Was sollten Ihre Kinder mitbringen?

- Was erwartet sie an der GSW?

Biete: Selbstorganisiertes Lernen 
   und individuelles Coaching

SUCHE: SELBSTVERANTWORTUNG 

Biete:    Option auf ein Studium an einer 
   Hochschule

SUCHE: DURCHHALTEVERMÖGEN 

Biete:  FHRU
   KMK-Fremdsprachenzertifikat

SUCHE: ENGAGEMENT 

Biete: projekt- und teamorientiertes Arbeiten

SUCHE: TEAMFÄHIGKEIT 
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Höhere Berufsfachschule

Fachrichtung Wirtschaft

EIN Bildungsgang – ZWEI Abschlüsse

Ein Bildungsgang – zwei Abschlüsse

 - wie geht das?
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Doppelqualifikation

FH-Reife-Unterricht 
→ Wahlunterricht zur 
Höherqualifizierung

→ zusätzliche Anmeldung 

erforderlich

Abschluss:       

Allgemeine Fachhochschulreife, 

sofern der vorgeschriebene 

praktische Teil absolviert wurde. 

(erlaubt Studium an Hochschulen)

Vollschulische 

berufliche 

Erstausbildung

Abschluss: 

Staatlich geprüfte(r) 

kaufmännische(r) Assistent(in) für 

Wirtschaft

Dauer: zwei Jahre 

(Vollzeitunterricht)

Ein Bildungsgang – zwei Abschlüsse

 - wie geht das?
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FH-Reife (Wahlangebot)

Ziel: Höherqualifizierung

Fachhochschulreifeunterricht 

(= Wahlunterricht)

▪ Auf höherem Niveau:

▪ Deutsch/Kommunikation

▪ Englisch

▪ Sozialkunde

▪ Zusätzlich:

▪ Biologie

▪ Mathematik

        Assistenzabschluss (HBF)

✓ Berufsbezogener Unterricht
▪ fachrichtungsbezogener Unterricht

▪ standortspezifischer Unterricht
▪ Projektmanagement

▪ Persönlichkeitsentwicklung

▪ MINT im Beruf

✓ Berufsübergreifender 

Unterricht
▪ Deutsch / Kommunikation

▪  Englisch

▪  Sozialkunde/Wirtschaftslehre

▪ Religion oder Ethik

▪  Gesundheitserziehung/Sport

+ Praktikum

+ selbstgesteuertes Lernen

Ein Bildungsgang – zwei Abschlüsse

 - wie geht das?

Doppelqualifikation
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✓ Ableisten des kaufmännischen 
Tagespraktikums
(ab dem 2. Halbjahr Unterstufe; Tag lt. 
Stundenplan)

✓ Bestehen einer praktischen Prüfung

(Arbeitsprobe plus Prüfungsgespräch zu 

Beginn des 2. Halbjahres der Oberstufe)

✓ Bestehen der schriftlichen Prüfung BBU

(3 Prüfungsarbeiten (2x180 min; 1x120 min) 

am Ende des 2. Halbjahres der Oberstufe)

Assistentenabschluss

 - wie geht das?
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Fachhochschulreife

✓ SCHULISCHER TEIL

Bestehen der schriftlichen Prüfungen in 

Deutsch, Mathematik und Englisch

(Ende des 2. Halbjahres der Oberstufe)

Ggf. mündliche Prüfungen

✓ PRAKTISCHER TEIL

  Blockpraktika in den Ferien und/oder 

  nach Beendigung der HBFW

FH-Reife-Abschluss

 - wie geht das?
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Zeit 
für Ihre Fragen 
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Alltag in der HBF

 - wie sieht ein Schultag aus?
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Praxisbezug

 - wie bekommt man den?

✓am Lernort Schule

Lernfelder BBU:

Fachrichtungsbezogener Unterricht

Lernfeld 1: Im Beruf orientieren

Lernfeld 2: Multifunktionale Arbeitsplätze effizient organisieren

Lernfeld 3: Aufträge kundenorientiert bearbeiten

Lernfeld 4: Werteströme erfassen und beurteilen

Standortspezifischer Unterricht

 Lernfeld 1: Im Betrieb projektorientiert arbeiten 

    und präsentieren (23a, c, d)

 ODER  Persönlichkeitsentwicklung (23b und e)

 Lernfeld 2: Kaufmännische Problemstellungen 

    rechnerisch lösen
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✓am Lernort Betrieb

Idee des kaufmännischen Praktikums:

- Einblicke in betriebliche Abläufe bekommen

- Unterrichtsinhalte in der Praxis wiedererkennen

- Verwertung der Praktikumserfahrungen im Unterricht

TIPP: Freiwillige zusätzliche Praktika in den Ferien 

sind sinnvoll und nötig für die FH-Reife

 → ein guter Einstieg: 2 Wochen FHR-Praktikum in den 

Herbstferien 

→ dann ins Tagespraktikum ab dem 2. Halbjahr

Praxisbezug

 - wie bekommt man den?
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✓Kaufmännische Tätigkeit

✓Nicht bei nahen Verwandten

✓Ein Tag pro Woche im Betrieb (Vollzeitjob)

✓Ab 01.02.22 bis zum Ende des Bildungsgangs

= 12 Wochen (während der Schulzeit)

 

Tagespraktikum

→ Praktikumsplatzsuche ab SOFORT!

→Aktive Suche! Aktivierung von Kontakten!

→ Flexibilität!

→ Kreativität!

! Ableisten des Tagespraktikums zu mind. 2/3 ist 

Voraussetzung zur Prüfungszulassung
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Zeit 
für Ihre Fragen 
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Noch mehr Fragen?

Fragen Sie bitte JETZT ☺

Bei weiteren Fragen wenden 

Sie sich gern an die 

Klassenleitungen oder an die 

Abteilungsleitung  per E-Mail 

an
stefanie.wollscheid@gsw-mainz.de
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Und nun geht´s weiter mit…



Elternabend im Klassenraum

HBFW23a Frau Strupp und Frau Miehe   Raum 307

HBFW23b Frau Gerhard und Frau Merten  Raum 311

HBFW23c Frau Bück und Frau Dreyer   Raum 315

HBFW23d Herr Götz und Frau Boeck   Raum 110

HBFW23e Frau Voss und Herr Wick   Raum 204
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